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Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin
Christel Riemann-Hanewinckel
vom 3. September 2004

Die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend kann
sich nicht daran erinnern, sich in dieser oder vergleichbarer Weise zu
den angesprochenen, bereits 13 Jahre zurückliegenden Vorgängen ge-
äußert zu haben.

Unabhängig davon lehnt die Bundesministerin jede Form von Gewalt
als Mittel einer Auseinandersetzung ab.

Damit erübrigt sich die Antwort auf die Frage 56.

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit
und Soziale Sicherung

57. Abgeordneter
Hubert
Hüppe
(CDU/CSU)

Wird nach Inkrafttreten des Zwölften Buches
Sozialgesetzbuch (SGB XII) am 1. Januar
2005 die Regelung nach Artikel 51 Pflege-Ver-
sicherungsgesetz hinfällig werden, die bisher
eine Aufstockung des Pflegegeldes nach dem
Elften Buch Sozialgesetzbuch (SGB IX) ge-
währleistet hat?

58. Abgeordneter
Hubert
Hüppe
(CDU/CSU)

Wenn ja, wie viele Menschen sind dann von
diesen Einschnitten betroffen?

Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Franz Thönnes
vom 7. September 2004

Die Besitzstandsregelung des Artikels 51 des Pflege-Versicherungsge-
setzes wird auch nach Inkrafttreten des Zwölften Buches Sozialgesetz-
buch am 1. Januar 2005 nicht hinfällig werden; durch die Regelung
wird auch über den 31. Dezember 2004 hinaus eine Schlechterstellung
der Pflegegeldempfänger verhindert werden.

59. Abgeordneter
Steffen
Kampeter
(CDU/CSU)

Wie beurteilt die Bundesregierung die Verhält-
nismäßigkeit der Belastung von Bühnenverla-
gen im Vergleich zu anderen Kunstvermark-
tern vor dem Hintergrund des derzeitigen Ab-
gabesatzes zur Künstlersozialkasse und even-
tuellen künftigen Erhöhungen sowie im Hin-
blick auf die bereits heute – aufgrund der üb-
lichen Provisionen – bestehenden Schwierig-
keiten der Bühnenverlage geschäftserhaltend
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